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Liebe Leser,
der Spruch für den Monat September berührt 
auf den ersten Blick einen Nerv unserer Zeit. 
Doch auch schon im Alten Orient lebten Men-
schen offenbar mit der Vorstellung: ‚Mehr ist 
besser. Mehr Erfolg, mehr Anerkennung, mehr 
Besitz, mehr Erlebnisse.‘ Doch ein alttestament-
licher Vers aus dem Buch Prediger stellt eine 
überraschende Gegen-
rechnung auf:
„Besser eine Hand voll 
mit Ruhe als beide Fäuste 
voll mit Mühe und Ha-
schen nach Wind.“
Dieses Bild ist stark. Es 
sagt: Die eine Hand ist 
nicht leer. Sie hält et-
was. Doch hält sie nicht 
alles fest. Sie bleibt offen 
genug für Ruhe, Dank-
barkeit und Leben. Die 
beiden Fäuste dagegen 
sind voll – und doch ver-
krampft. Die Botschaft ist 
auch hier klar: Wer beide 
Hände zum Festhalten 
braucht, kann nichts 
mehr empfangen.
Damit beschreibt der Vers 
etwas zutiefst Mensch-
liches: Wir jagen oft 
Dingen nach, die wir nie ganz erreichen. Mehr 
Geld etwa erzeugt den Wunsch nach noch mehr 
Geld. Mehr Anerkennung weckt die Angst, sie 
wieder zu verlieren. Es ist wie „Haschen nach 
Wind“ – man strengt sich an, aber der Wind lässt 
sich nicht greifen.
Ich denke bei diesen Gedanken an den berühm-
ten Psychologen C. G. Jung.  Er hätte vielleicht 

gefragt: ‚Wem gehört eigentlich die Stimme in 
mir, die immer mehr verlangt? Ist es wirklich 
mein tiefstes Selbst – oder meine Persönlichkeit, 
die ihren Wert ständig beweisen muss?‘ Manch-
mal merken Menschen erst in der Lebensmitte, 
dass sie vieles erreicht haben und dennoch eine 
innere Leere spüren. Dann stellt sich die Frage: 

Habe ich mein Leben 
gelebt oder nur einer 
Vorstellung von Er-
folg gedient bzw. auf 
innere Treiber gehört, 
die vor Jahrzehn-
ten andere in mich 
hinein eingepflanzt 
haben? Gerade zum 
Erntedankfest, wenn 
die Geschichte vom 
reichen Kornbauer 
im Gottesdienst ge-
lesen wird, werden 
wir mit dieser Frage 
konfrontiert.
Übrigens: Christlich 
betrachtet lobt der 
Prediger nicht die 
Untätigkeit. Ihm geht 
es eher darum, die 
innere Haltung zu 
überdenken: Es gibt 

ein Arbeiten aus der soeben beschrieben Ge-
triebenheit und ein Arbeiten aus Vertrauen. Das 
eine baut auf die Illusion, alles selbst sichern 
zu müssen, das andere darauf, dass Gott selbst 
seinen Segen bei allem Tun und Lassen schenkt.

In diesem Sinne grüßt Sie herzlich 
 Ihr Pfarrer Jan Schober

Besser eine Hand voll mit Ruhe als beide Fäuste 

voll mit Mühe und Haschen nach Wind.

Prediger 4,6  

Monatsspruch September
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Gelobt sei deine Treu – Abendmusik der Kantorei am 20. September 2026, 17:00 Uhr, 
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche
„Christus Jesus hat dem Tode die Macht genom-
men und das Leben und ein unvergängliches 
Wesen ans Licht gebracht durch das Evange-
lium.“
Gottes Güte ist mächtiger als der Tod. Die Lie-
der der Abendmusik nehmen das Thema des 16. 
Sonntags nach Trinitatis auf und loben Gottes 
Treue. Lassen Sie sich einladen zum Hören und 
gemeinsamen Singen mit der Kantorei der Kirch-
gemeinden St.-Nikolai-Thomas und Dietrich-
Bonhoeffer, begleitet von Chemnitzer Musikern.
Die musikalische Leitung hat Juliane Herzog. Die 
Predigt hält Pfarrer Benjamin Philipp. 
Der Eintritt ist frei.

Here's a tree in summer

Auf Seite 9 laden wir ein zur Kirchenvor-
standswahl und zum Gemeindefest am 13. 

September. Die spätsommerliche Blockflö-
tenmusik bildet gegen 16:30 Uhr den Ab-
schluss. 

Die Wahl des Kirchenvorstandes ist an die-
sem Tag bis 17:00 Uhr möglich.

Der Chor sucht Verstärkung

Sie wollen gerne regelmäßig in Gemeinschaft singen? In der Kantorei sind Sie jederzeit 
herzlich willkommen, chorsängerische Vorkenntnisse sind nicht vonnöten. Kommen Sie 
doch einfach an einem Montagabend, um 19:30 Uhr, vorbei. 
Bis zum 14. September ist der Probenort das Gemeindehaus St.-Nikolai-Thomas, Chopin-
str. 42. Ab dem 21. September proben wir im Gemeindezentrum Dietrich-Bonhoeffer.

Chor                        montags  19:30 – 21:00 Uhr

Flötenkreis (14-tägig)               dienstags  18:00 – 19:00 Uhr

Unsere musikalischen Kreise

Vorankündigung: 
Singen im Advent 

am 1. Dezember 2026, 17:00 Uhr, in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche.
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Festgottesdienst zu Erntedank, 27. September, 09:30 Uhr

Wir freuen uns über gut haltbare Lebensmittel, wie z.B. Reis, Nudeln, 
Kartoffeln, Obst, Gemüse oder ein Weihnachtsmenü in Konserven 
sowie Blumenschmuck für den Altarplatz. Die Lebensmittel über-
geben wir der Tafel Chemnitz (Selbst gemachtes darf leider nicht 
angenommen werden). Im Gottesdienst sammeln wir Kollekte für 
die Chemnitzer Bahnhofsmission. 
Bitte geben Sie Ihre Spenden im Pfarramt ab oder direkt am 25. 
September zwischen 15:00 und 17:00 Uhr, wenn der Altar ge-
schmückt wird.
Die Kinder dürfen ein Körbchen mit Erntegaben mitbringen und im 
Gottesdienst vor den Altar stellen.

Start für die neue Krabbelgruppe
Ab dem 2. September laden wir herzlich zu einer Gruppe für die Allerkleinsten in unserem 
Gemeindegebiet mit ihren Eltern ein. Wir wollen aller zwei Wochen gemeinsam singen, spie-
len, die Welt entdecken und neue Freunde kennenlernen. Zwischendurch gibt es einen klei-
nen Imbiss. Herzliche Einladung an Kinder von 0 bis 3 Jahren mit ihren Eltern oder Großeltern. 

Spatzentreff 
Mittwochs in der ungeraden Woche laden wir ein zum Spatzentreff, der sich besonders an 
Kinder im Alter von 3 bis 7 Jahren und ihre Eltern richtet. Wir hören Geschichten über Gott 
und die Welt, werden gemeinsam spielen, vespern und kreativ sein. 

Kinderkirchenwerkstatt KIKIWE (zweite bis sechste Klasse)

                        dienstags 16:00 bis 17:30 Uhr

Krabbelgruppe (0 bis 3 Jahre)  gerade KW   mittwochs 16:00 bis 18:00 Uhr

Spatzentreff (3-7 Jährige)    ungerade KW  mittwochs 16:00 bis 18:00 Uhr

Kinderkreise

„Wir leben unter einem guten Stern“ ist der Titel der Familienrüstzeit, die vom 2. bis 4. 

Oktober 2026 auf den Pfarrhof in Geilsdorf führt. Die dortige Sternwarte gibt uns Gelegen-
heit, in die Sterne zu schauen, und zu ergründen, wie wir als Christen sozusagen unter einem 
guten Stern leben können. Eingeladen sind Familien mit Kindern bis 8. Klasse. Anmeldungen 

sind bis zum 20. September per Email (kg.chemnitz_bonhoeffer@evlks.de) oder mit dem 
Anmeldezettel im Pfarramt möglich. 

Einen Familiennachmittag zur Reforma-
tion feiern wir am 31. Oktober ab 14:30 
Uhr. Wir gedenken der Reformation in ei-
nem Familiengottesdienst, backen Reforma-
tionsbrötchen und enden gegen 17:00 Uhr 
nach einem kleinen Kaffeetrinken. Groß und 
Klein, Jung und Alt sind herzlich eingeladen!

Krippenspiel der Kinder

Alle Schulkinder sind herzlich eingeladen, 
beim Kinderkrippenspiel mitzumachen. Die 
Proben dafür beginnen für alle Kinder ab 

17. November in der KIKIWE. Aufführung ist 
am Heiligabend in der Familienchristvesper 
um 15:00 Uhr.
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Bonhoeffers Adventsnachmittag am 12. Dezember 2026
Ab 14:00 Uhr laden die Jungen Christen herzlich ein zu einem gemeinsamen, generations-
übergreifenden Adventsnachmittag. Für die Ausgestaltung suchen wir aktuell noch Leute, die 
Lust haben zu helfen, sich einzubringen (auch mit weiteren Vorschlägen) und mitzugestalten. 
Einige Ideen sind:
● Weihnachtsbasteln
● Adventsfeuer
● backen
● Gesprächsrunde vorbereiten
● gemeinsam Weihnachtslieder singen
● Essen und Getränke ausgeben und Küchendienst
Wenn Sie Interesse haben, mit uns den Nachmittag zu gestalten, melden Sie sich gerne 
unter: jg@thurid-sontag.de oder im Büro.
Als krönenden Abschluss gibt es gegen 17:00 Uhr ein Konzert der Chemnitzer Show-
gruppe Time for you.  Herzliche Einladung!

Für die Konfirmanden
Wir treffen uns zu den Konfi-Tagen jeweils von 9:00 bis 13:00 Uhr. Die nächsten Termine: 
10. Oktober (St. Matthäus), 14. November (Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde)
Daneben gibt es am 11. September (direkt im Anschluss Info-Abend für die neuen Eltern) 
und 30. Oktober lockere und leckere Konfi-Abende, zwischen 17:30 und 19:30 Uhr in St.-
Nikolai-Thomas.

Frisch gebacken - für einen guten Zweck!
Am 26. September heißt es für die Konfirmanden wieder 
Brotbacken bei Schäfers! Am 27. September nach dem Got-
tesdienst werden diese selbstgebackenen Brote dann zu-
gunsten der Aktion „5000 Brote“ verkauft.

Junge Gemeinde (ab 13 Jahren)      donnerstags      17:00 – 20:00 Uhr

Junge Christen (ab 18 Jahren)       montags       ab 19:00 Uhr

Junge Gemeinden

Sei Teil der Weihnachtsgeschichte

Hast Du Lust, beim Krippenspiel mitzumachen? Dann komm zu unseren Proben! Ab Oktober 
immer Donnerstags von 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr. Wir freuen uns auf dich.
Das Krippenspiel der Jugendlichen wird Heiligabend in der Christvesper um 17:00 Uhr zu 
sehen sein.  Susanne Müller-Schneider

Techniktreff 
Gemeinsam probieren wir Neues aus, reparieren Altes und planen Zukünftiges. Immer 
mittwochs in ungeraden Kalenderwochen, ab 19:00 Uhr: 9. und 23. September, 7. und 21. 
Oktober, 4. November. Wir sind per Email zu erreichen: bonhoeffer.jc@gmail.com.
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Ein Angebot für Menschen ab 50 Jahren ist 
der Erlebnistanz. Wir tanzen in Formationen, 
Kreisen, kleineren Gruppen oder paarweise. 
Jeder ist willkommen, auch ohne Partner. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Tan-
zen fördert Beweglichkeit, Koordination und 
Merkfähigkeit und macht Spaß. 
Jeweils am 1., 2., und 4. Mittwoch im Mo-

nat um 10:00 Uhr im Gemeindezentrum. 
 Ansprechpartnerin: Christine Brückner

Erlebnistanz

Tanz-Exkursion am 10. Juni 2026
Foto: Gabriele Schreiter

16. September: Empathie!!! – Pfr. i.R. Mat-
thias Hermsdorf
21. Oktober: Die Chemnitzer Kirchen und 
wir – Pfr. i.R. Stephan Brenner
11. November: Die evangelische Diaspora, 
Unterstützung durch das Gustav-Adolf-
Werk – Pfarrer Jan Schober
Beginn ist jeweils um 14:00 Uhr im Gemein-
dezentrum Markersdorf.

Seniorentreff

Senioren-Exkursion am 17. Juni 2026
Foto: Angela Kunze

DRK Alten- und Pflegeheim 
Fritz-Fritzsche-Str. 1 

i.d.R. am 1. Mittwoch im Monat 

jeweils um 9:30 Uhr 

am 02.09., 07.10., 04.11.

K&S Seniorenresidenz 
Bruno-Granz-Str. 72 

i.d.R. am 1. Mittwoch im Monat 

jeweils um 10:30 Uhr 

am 02.09., 07.10., 04.11.

verantwortliche Leitung: 

Prädikantin Sabine von Heyking

Altenpflegeheim „Matthias Claudius“ 
Max-Schäller-Str. 3 

i.d.R. am 2. Dienstag im Monat 

jeweils um 10:00 Uhr 

am 08.09., 13.10., 10.11.

AWO „Willy-Brandt-Haus“ 
Johannes-Dick-Str. 6 

i.d.R. am 4. Dienstag im Monat 

jeweils um 10:00 Uhr 

am 22.09., 27.10., 24.11.

verantwortliche Leitung: 
Pfarrer i.R. Matthias Hermsdorf

Für die Bewohner dieser Häuser gibt es regelmäßig Bibelstunden und Gottesdienste. Wir 
wollen miteinander in der Bibel lesen, uns über den Glauben austauschen und Gemeinschaft 
erleben. Wer in der Nähe wohnt, ist ebenfalls herzlich eingeladen.

Gottesdienste in den Seniorenheimen
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Blutspenden sind unverzichtbar für die Behandlung vieler Erkran-
kungen, bei Operationen, medizinischen Notfällen oder Organtrans-
plantationen. Um (nicht nur) die junge Generation zum Spenden zu 
motivieren, gibt es seit Juli 2026 eine neue Version der Blutspende-
App. Schauen Sie doch mal rein!
Die nächsten Blutspendeaktionen des DRK im Gemeindezentrum 
Markersdorf finden am 8. Oktober und am 19. November statt.

Blutspende 2.0

Jeweils ab 18:00 Uhr im Gemeindezentrum Markersdorf. 
5. September: „Zuhören lernen“ – Impuls von Sybille Nitschke, eine Oma von der „Zuhör-
bank“ auf dem Rosenhof
24. Oktober: „Hab Mut, steh auf!“ – Das Leitwort des Katholikentages zu Himmelfahrt mo-
tiviert Dorothee Morgenstern immer wieder. 
Beim anschließenden Gespräch essen wir wie üblich gemeinsam.

Samstags-Gesprächskreis 

Unserem Namen haben wir alle Ehre gegeben. Zum 12. Geburtstag 
der Gruppe waren wir im Rosarium. Auf ein neues Jahr! 
Jeden 1. Freitag im Monat um 13:00 Uhr genießen wir unser gemüt-
liches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen im Gemeindezentrum 
Markersdorf. Nebenbei stricken oder häkeln wir für die Weihnachtspäckchen-Aktion.

Café zur Schlemmertafel

Haben Sie gern Menschen um sich und wollen Gemeindeglieder, die nicht mehr in die Kirche 
kommen können, zu Hause besuchen? Dann sind Sie in unserem Besuchsdienst ganz herz-
lich willkommen! Das nächste Orientierungstreffen findet am Mittwoch, dem 9. September, 
um 15:00 Uhr, im Gemeindezentrum Markersdorf statt. 

Besuchsdienst

Beginn ist jeweils 10:00 Uhr im Gemeindezentrum Markersdorf.
11. September:  Das Alter bewusst genießen
9. Oktober:    Brot für die Welt – Ein Hilfswerk im Wandel
13. November:  Sankt Martin 

Frühstückstreff für Frauen

Einige unserer Veranstaltungen finden in Kooperation mit der 

EEB Sachsen statt. Diese werden mitfinanziert durch Steuermittel 

auf der Grundlage des von den Abgeordneten des Sächsischen 

Landtags beschlossenen Haushaltes.
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September

06.09.2026  14. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst mit 
      Taufgedächtnis
      Pfarrer Jan Schober

13.09.2026  15. Sonntag nach Trinitatis
14:00 Uhr  Predigtgottesdienst 
      Pfarrer Jan Schober
      anschließend Wahl des 
      neuen Kirchenvorstandes 
      und Gemeindefest

20.09.2026  16. Sonntag nach Trinitatis
17:00 Uhr  Geistliche Abendmusik mit
      Kantorei und Chemnitzer
      Musikern 
      Leitung: Juliane Herzog
      Liturg: Pfr. Benjamin Philipp
      (siehe Seite 3)

27.09.2026  Erntedankfest
09:30 Uhr  Festgottesdienst zu Erntedank
      anschließend Brotverkauf der 
      Konfirmanden (siehe Seite 5)
      und Kirchenkaffee

Oktober

04.10.2026  18. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst 
      Sup. i.R. Eberhard Dittrich

11.10.2026 19. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr  „Siehe, ich mache alles neu“ 
      Bläsergottesdienst zur Jahres-
      losung
      Leitung: Steffi Heinrich

18.10.2026 20. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr  Predigtgottesdienst 
      Präd. Sabine von Heyking

25.10.2026 21. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr  Predigtgottesdienst  
      Wolfgang Weidemann

31.10.2026 Reformationstag (Samstag)
14:30 Uhr  Familiennachmittag zum 
      Reformationsfest
      Pfarrer Jan Schober und 
      Gemeindepäd. Grit Jarausch
      (siehe Seite 4)

November

01.11.2026 22. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr  St. Jacobikirche Einsiedel
      Gottesdienst zum 
      Reformationstag mit Bläsern 
      und Chören der Südregion 
      Pfarrer Daniel Förster und 
      Pfarrer Jens Oehme

08.11.2026 Drittletzter Sonntag des 
      Kirchenjahres 
09:30 Uhr  Predigtgottesdienst 
      Pfarrer Jan Schober

15.11.2026 Vorletzter Sonntag des 
      Kirchenjahres 
09:30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst mit
      Taufgedächtnis
      Pfarrer Jan Schober
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18.11.2026 Buß- und Bettag (Mittwoch)
09:30 Uhr  Andacht zum Abschluss der 
      Friedensdekade
      Vikar Carsten Friedrich und 
      Pfarrer Jan Schober
      anschließend Vortrag 
      „Dietrich Bonhoeffer: 
      Als Christ im Widerstand 
      gegen Hitler“ 
      (siehe Seite 11)

22.11.2026 Ewigkeitssonntag 
09:30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst  
      zum Ewigkeitssonntag 
      Pfarrer Jan Schober

29.11.2026 1. Advent 
10:00 Uhr  Familiengottesdienst zum 
      1. Advent
      Pfarrer Jan Schober und Team
      mit Amtseinführung des 
      neuen Kirchenvorstandes
      anschließend Kirchenkaffee

Vorschau

06.12.2026 2. Advent 
09:30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst
      Pfr. i.R. Stephan Brenner

13.12.2026 3. Advent 
09:30 Uhr  Adventslieder-Gottesdienst 
      Pfarrer Jan Schober

Gemeindefest 
am 13. September 2026

14:00 Uhr Gottesdienst

Kaffeetrinken

verschiedene Spiel- und 
Bastelangebote, u.a. Kräutersalz am 

Archebeet

Abschluss mit 
„Here's a tree in summer“ 

(siehe Seite 3)

parallel dazu KV-Wahl 
15:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Kinderkirche parallel zum 
Gottesdienst am 20. Sep-

tember.
Während aller anderen 
Gottesdienste findet ihr 
eine Spielecke auf der 
linken Seite in der Kirche.

Mit diesem Symbol 

gekennzeichnete Got-

tesdienste werden per 

Livestream übertragen.
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Geistlicher Missbrauch verletzt Menschen tief – 
und vergiftet oft auch ihre Beziehung zu Gott und 
zur Kirche. Die Veranstaltung lädt dazu ein, hin-
zuhören, Erfahrungen ernst zu nehmen und mit-
einander ins Gespräch zu kommen. Impulse aus 
Wissenschaft und Praxis, persönliche Stimmen 
Betroffener sowie moderierte Gesprächsgruppen 
eröffnen Raum für Nachdenken, Austausch und 
die Frage, wie Kirche zu einem sicheren Ort wer-
den kann. 
Vortrag und Gespräch mit Prof. Dr. Markus 

Schmidt, Rektor der Fachhochschule der Diakonie Bielefeld, am 1. Oktober 2026, 18:00 
Uhr, in der Jugendkirche St. Johannis, Theresenstraße 2. Eintritt frei.
Eine Veranstaltung vom Evangelischen Forum Chemnitz

Geistlicher Missbrauch – und wie man ihm begegnet

Mit einem liebevoll gepackten Weihnachtspäckchen können 
Sie einem Kind in Tschechien eine große Freude bereiten (z.B. 
im Familienheim Theresienstadt, Foto links).

Bitte geben Sie Ihre Weihnachtspäckchen bis zum 23. No-

vember im Pfarramt ab. Sollten Sie kein komplettes Päckchen 
packen wollen, dann freuen wir uns über einzelne Spenden wie 
z.B. Duschgel, Zahnpasta, Spielzeug. Unseren Flyer mit näheren 
Informationen erhalten Sie ab Mitte September.

Die Einnahmen aus dem Adventsbasar, der ab 23. November 
im Foyer zum Stöbern einlädt, helfen bei der Finanzierung 
dieser Aktion. 

Ein Päckchen. Ein Lächeln. Weihnachtspäckchenaktion.

St.-Matthäus-Kirchgemeinde

20. September, 14:00 Uhr: Familiengottesdienst mit Musical „Mission Erde – Der Herzschlag 
der Schöpfung“ von und mit Oliver Fietz; St. Matthäus-Kirche

Kirchgemeinde St.-Nikolai-Thomas

4. September, 19:30 Uhr: Akkordeonduo Leuschner, Kappstuhlkonzert im Begegnungs-
garten BeetKultur, Michaelstraße/Ecke Kappelbachgasse; bitte Sitzgelegenheit mitbringen

Neuapostolische Kirche Chemnitz

29. November, 17:00 Uhr:  Adventskonzert – Chöre und Orchester der Neuapostolischen 
Gemeinde Chemnitz stimmen auf die Adventszeit ein; Leitung Gero Richter

Herzliche Einladung in unsere Nachbargemeinden
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Vortrag von Prof. em. Dr. Peter Zimmerling (Leipzig)

Der renommierte Bonhoef-
fer-Kenner beleuchtet Bon-
hoeffers Weg „Als Christ im 
Widerstand gegen Hitler“. 

Durch die anschließende 
Diskussion führt Vikar 
Carsten Friedrich am 18. 
November 2026 nach der 
Andacht zum Buß- und 
Bettag in der Dietrich-Bon-
hoeffer-Kirche Chemnitz, 
Markersdorfer Straße 79. 
Der Eintritt ist frei; für eine 
Tasse Kaffee ist gesorgt. 

Um Anmeldung wird gebeten bis zum 07.11.2026 unter: 
interesse@20juli1944-sachsen.org
Eine Veranstaltung vom Förderverein 20. Juli 1944 in Sach-

sen e.V.

Dietrich Bonhoeffer (1906-1945): 
Als Christ im Widerstand gegen Hitler

COMPANY 
NAME

Your Slogan Goes Here

„„EEss  iisstt  ZZeeiitt,,  ddaaßß jjeettzztt  eettwwaass  
ggeettaann  wwiirrdd..  DDeerrjjeenniiggee  aalllleerr--
ddiinnggss,,  ddeerr  eettwwaass  zzuu  ttuunn  wwaaggtt,,  
mmuußß ssiicchh  bbeewwuußßtt sseeiinn,,  ddaaßß eerr  
wwoohhll  aallss  VVeerrrräätteerr  iinn  ddiiee  
ddeeuuttsscchhee  GGeesscchhiicchhttee  eeiinnggeehheenn  
wwiirrdd..  UUnntteerrllääßßtt eerr  jjeeddoocchh  ddiiee  
TTaatt,,  ddaannnn  wwäärree  eerr  eeiinn  VVeerrrräätteerr  
vvoorr  sseeiinneemm  eeiiggeenneenn  GGeewwiisssseenn..““  

Gewissen – Gedenken - Verantwortung

Claus Schenk Graf von Staufenberg 

Gewissen – Gedenken - Verantwortung

Erinnern heißt, 
Verantwortung zu 
übernehmen
Der Förderverein 20. Juli 1944 in Sachsen 
erinnert an Menschen, die aus moralischer 
Überzeugung Widerstand leisteten und ihr 
Leben riskierten. 
Daher will er mit einer Öffentlichkeitsarbeit 
Menschen im heutigen Sachsen mit den 
Motivationen der damaligen Akteure 
konfrontieren und zu einem klaren Bekenntnis 
zur freiheitlichen Demokratie ermutigen.

„„EErrssttee  AAuuffggaabbee  iisstt  ddiiee  WWiieeddeerr--
hheerrsstteelllluunngg  ddeerr  vvoollllkkoommmmeenneenn  

MMaajjeessttäätt  ddeess  RReecchhttss..  DDiiee  
RReeggiieerruunngg  sseellbbsstt  mmuussss  ddaarraauuff   
bbeeddaacchhtt  sseeiinn,,  jjeeddee  WWiillllkküürr  zzuu  

vveerrmmeeiiddeenn,,  ssiiee  mmuussss  ssiicchh  ddaahheerr  
eeiinneerr  ggeeoorrddnneetteenn  KKoonnttrroollllee  dduurrcchh  

ddaass  VVoollkk  uunntteerrsstteelllleenn..““

Förderverein

20. Juli 1944 
in Sachsen

Spenden:
IBAN: DE02 5206 0410 0005 0471 70
Bitte geben Sie Ihre Adresse für eine Spenden-
bescheinigung an, die wir ab 300€ ausstellen.

Förderverein
20. Juli 1944 in Sachsen e.V.
Sebastian-Bach-Straße 26
04416 Markkleeberg
E-Mail: interesse @ 20juli1944-Sachsen.org 
Web: www.20juli1944-Sachsen.org

Fotos/Grafiken: LBC GmbH & Stiftung 20.Juli 1944
05/26

Vorbereitete Regierungserklärung
von Ludwig Beck und Carl Goerdeler

Dietrich Bonhoeffer 
 Foto: Britannica

Am 20. Juni wurde Platz gemacht: Trotz annä-
hernd 30 Grad im Schatten standen am Ende 
des Tages viele Dinge zur Abholung durch den 
ASR bereit. Herzlichen Dank allen Helfern! 
Im Herbst wird vor allem unser Außengelände 
im Mittelpunkt stehen. Wir hoffen auf viele hel-
fende Hände, um Laub zu beräumen, Hecken 
zu schneiden, die Zäune auszubessern usw., 
wollen aber auch Reinigungs- und Ausbesse-
rungsarbeiten am Mobiliar vornehmen. Auch 
Hilfe bei der Verpflegung der fleißigen Helfer 
ist ebenso herzlich willkommen! 

Wir planen dafür zwei Termine: 10. Oktober und 7. November. 
Bitte beachten Sie die aktuellen Aushänge dazu! 
Persönliche Arbeitsgeräte, wie Rechen, Laubsäcke, Gartenschere, Handschuhe usw. bitte 
mitbringen.  Thomas Nitzsche und Pfarrer Jan Schober

Das Laub muss weg – Helft alle mit!



Anzeigen
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Bestattungshaus

KLINGNER

TAG & NACHT

0371/42 00 63

Chemnitzer

Unternehmen

www.bestattungshaus-klingner.de · kostenfreie Hausbesuche

Auerswalder Hauptstraße 3

09244 Lichtenau

Telefon: (03 72 08) 87 78 22

Faleska-Meinig-Straße 122

09122 Chemnitz

Telefon/Fax: (03 71) 22 60 38

HAUPTGESCHÄFTSSTELLE · Chemnitztalstraße 116 · 09114 Chemnitz

Augustusburger Straße 228

09127 Chemnitz

Telefon/Fax: (03 71) 7 25 98 62

Wolgograder Allee 209

09123 Chemnitz

Telefon/Fax: (0371) 26 74 96 49



Fürbitten
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Dietrich Bonhoeffer

Dankbarkeit macht das Leben erst reich.



Kandidaten für den neuen Kirchenvorstand
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Christian Höfner

23 Jahre, Student
Ich setze mich für Jugendarbeit, praktische Projektunterstützung und technische Belange ein.

Alfred Lorek

64 Jahre, Rentner

Ich möchte mich als Musiker bei der Gestaltung des Gemeindelebens, bei Gottesdiensten, Lob-

preisabenden, Konzertveranstaltungen und anderen musikalischen Aktivitäten einbringen und 

diese bereichern.

Andreas Moor

34 Jahre, Sozialer Betreuer
Ich möchte Aussiedlern eine Stimme geben und mich für Familienarbeit einsetzen.

Thomas Nitzsche

51 Jahre, Elektrotechniker
Ich möchte mich dafür einsetzen, dass unser Gemeindezentrum zukunftsfähig wird und weiterhin 
als Mittelpunkt unserer Gemeinde erhalten bleibt.

Lysann Otto

37 Jahre, Gastronomiemitarbeiterin
Meine Begabungen liegen bei der technischen Umsetzung von Veranstaltungen sowie in der 
Empathie für Menschen in verschiedenen Lebenslagen.

Kay Speck

47 Jahre, Wirtschaftsinformatiker
Ich möchte mich dafür einsetzen, dass möglichst viele Gemeindemitglieder ihre Ideen und 
Interessen in die Gestaltung der Kirchgemeinde einfließen lassen können.

Martin Weiße

35 Jahre, Gesundheits- und Krankenpfleger
Ich wünsche mir ein Miteinander und Füreinander in der Gemeinde, und dass es jedem möglich 
ist, persönliches und geistliches Wachstum zu erleben.

Wahl am 13. September 2026, 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Kandidaten für die Wahl zum Kirchenvorstand 2026



Aus dem Kirchenvorstand
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nach dem gesundheitsbedingten Ausscheiden unseres 
Hausmeisters Klaus Mangrapp hatte unser bisheriger 
Hausmeister Ralf Münzner die Stelle dankenswerter 
Weise wieder übernommen. Nun ist er aber Ende Juli 
endgültig in den Ruhestand gegangen. An dieser Stelle 
noch einmal ein herzliches Dankeschön an ihn! Seit 1. 
August ist Thomas Nitzsche unser neuer Hausmeister. 
Er dürfte vielen bekannt sein, da Familie Nitzsche nicht 
weit vom Gemeindezentrum entfernt wohnt und auch 
in Gottesdiensten und bei Arbeitseinsätzen präsent ist. 
Wir freuen uns, dass Herr Nitzsche diesen Dienst über-
nommen hat.
Pfarrer Benjamin Philipp von der St. Nikolai-Thomas-
Kirchgemeinde hat zur letzten Verbundausschuss-Sit-
zung das Konzept seines missionarischen Pfarrstellen-
anteils vorgestellt: Er möchte in den leerstehenden 
Gebäuden an der Helbersdorfer Straße eine Fahr-
rad-Selbsthilfe-Werkstatt einrichten. Zwar gibt es in 
Chemnitz bereits zwei solcher Werkstätten, diese haben 
aber nur einen Tag in der Woche geöffnet und befinden sich auf dem Kaßberg bzw. in Berns-
dorf. Im Süden der Stadt gibt es so etwas nicht, Bedarf ist also zu vermuten. Die Lage in der 
Nähe des Radweges im Stadtpark verspricht durchaus auch Laufkundschaft. Die Erfahrung der 
anderen Selbsthilfewerkstätten zeigt, dass Hilfesuchende neben technischer Hilfe oft auch das 
Gespräch suchen. Ich freue mich jedenfalls, dass die ehemalige Helbersdorfer Kapelle auf diese 
Weise wieder genutzt werden soll.
In seiner Sitzung im Mai hat der Kirchenvorstand beschlossen, bei Kasualien (Trauungen, Taufen, 
Traujubiläen, Bestattungen) außerhalb von regulären Gottesdiensten eine Pauschale von 45 € 
für die Dienste des Kantors zu erheben. In der Regel werden diese Dienste von ehrenamtichen 
Kirchenmusikern wahrgenommen, die dafür eine Aufwandsentschädigung erhalten. Diese ist 
mit der Pauschale abgedeckt.
Die Wahl zum Kirchenvorstand wird am 13. September 2026 nach dem Gottesdienst, d.h. von 
15:00 Uhr bis 17:00 Uhr stattfinden. Zur gleichen Zeit findet auch unser Gemeindefest statt. So 
können Sie das Angenehme (das Gemeindefest) mit dem Nützlichen (der KV-Wahl) verbinden. 
Wer am Wahltermin verhindert ist, kann auch per Briefwahl wählen. Die Briefwahlunterlagen 
sind beim Kirchenvorstand über das Büro formlos telefonisch, schriftlich oder per Email bis 
spätestens 8. September 2026 zu beantragen.
Die Auszählung der Stimmen erfolgt am 13. September 2026 im Anschluss an die Wahl. Jedes 
Gemeindeglied kann dabei anwesend sein. Das Wahlergebnis wird am 20. September bekannt 
gegeben, auch durch Aushang und Veröffentlichung auf unserer Website.
Falls Sie das Kirchgeld noch nicht bezahlt haben, kommt hier eine kleine Erinnerung. Der 
Anlass: Bis Ende Oktober wird das Büro nochmals Kirchgeldbriefe verschicken. Dem können 
Sie also jetzt noch zuvorkommen. Allen, die schon bezahlt haben, danken wir herzlich dafür.

Es grüßt Sie im Namen des Kirchenvorstandes Olaf Morgenstern

Liebe Gemeinde,

Gesucht werden Menschen, 
die sie pÁegen und gestalten – 
vor Ort und in der Region.



So erreichen Sie uns
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Kontaktdaten

Ev.-Luth. Dietrich-Bonhoeffer-Kirchgemeinde Chemnitz
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche mit Gemeindezentrum – barrierefrei – 
Markersdorfer Straße 79, 09123 Chemnitz

Telefon: 0371 224197, Fax: 0371 2823642
E-Mail: kg.chemnitz_bonhoeffer@evlks.de
Website: www.bonhoeffer-kirchgemeinde.de

Pfarramt

Steffi Heynig
Öffnungszeiten:    Montag     09:00 – 12:00 Uhr
            Dienstag    14:00 – 17:00 Uhr
            Mittwoch    09:00 – 12:00 Uhr
              sowie nach Vereinbarung

Bitte achten Sie auf abweichende Öffnungszeiten in den Schulferien

Mitarbeiter

Pfarrer Jan Schober
Telefon 0371 2823643, E-Mail: jan.schober@evlks.de, Termine nach Vereinbarung
Gemeindepädagogin Grit Jarausch 
Telefon 0172 7875323, E-Mail: grit.jarausch@evlks.de
Kirchenmusikdirektorin Katharina Kimme-Schmalian
Telefon 0371 26774700, E-Mail: katharina.kimme-schmalian@evlks.de
Mitarbeiter im Bereich Technik: Ramona Mangrapp, Thomas Nitzsche
Telefon über 0371 224197

Unser Spendenkonto bei der KD-Bank

IBAN: DE46 3506 0190 1617 7800 18
BIC: GENODED1DKD
(Bitte Spendenzweck angeben)

Noch einfacher: Unser Spendenportal
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Herausgeber:      Kirchenvorstand der Ev.-Luth. Dietrich-Bonhoeffer-
            Kirchgemeinde Chemnitz
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Druck:         Druckerei Dämmig, Chemnitz
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